
Berl n , ~ Charlotten tr. 1 

der1 ~. Februar 19 1 

Hochgeehrter Herr Minister 

lli.1 freundlichen Glückwün c1 e zu meine '10. Geburt tag 

mit ihrer warmen 

beruf n n Rüt r de 

rkennung ·lflir · eine Arbei.ten, ~1nd ir ls von de 

issen chaft in Preu sen o nd liberan ertvoll. 

1enn ich Jhnen dafür meinen herzlic ~ten Dank auszu r c n mir erlaube, 

o ist mir d bei zugleich b wusst, dass ich von f ng an gerad bei 

Preu .. sd sch n Kultusmini steri u _immer Unt·er .. tützung gefunden b .. , bald 

r .. !tige örderung
1 
bald rrolùwollende Dulâ.ung1n1e ~ aber Hem :is e ~ 

~ so i st e.s ich is sense a-ftlicb gel•eistet und organisa to · sch zu = 

t nde g r ct hab, n~cht nur ein Verd~en t, sondern ben o sehr das 

eigene erk er preussi sehen i ssensch ft ver 1 tung. D ri liegt a En = 

de auch al:M1::D die Hoffnung a.u! ~rhal tung und die Au sic t auf ei teren 

Ausbau. 

Die es aber ist je zt, 

he meine Hauptsorge. Die Zeit trö ung 
I i\11,\. ~·~'Lo-to&'°~ 

chen Ric tung ~icht im 'o11t4cefteB 

o ie an der letzten ch elle te = 
t< -u J,(. 

1 t · ei e fon erv ~ti~ - f iti = 
Sinne ) entgeg und d Vo au set = 

zungen dafür sind durch die 

les ander als gü tige. 

andlungen im Schul~ d nive sitàtswe en al= 
~..,,, A'-0-tAt r~~- 

e im er an 4-ag.trs eht, die ~at ac e, dass ir 

zur Zeit Niema.nd n haben, der mich in der Lei tung der llonumenta Ge m.ani e ~{ ~~~~ 
r etzen könnte, ist nun ein 31 dat und e ehr un ere rltlschen Ar = 

beiten in olge àe0 ahrhatt katastrophalen Mangelj an geeig et em achwuc s 

bei einer ebenso kat a t op halen Ueber1'üll ung der Uni ver tt t .n 1 ei.den. er = 

fa en ·r fast täglic u!s Neue. Jn dieser ot ächte ie ir erlauben, 

Jñre u!merks mkeit ut ei en der enigen Gele rten z enke, von dem ie 


